
Ihre Expertise ist gefragt:  
Wissenschaftliche Studie zur  
Transformation der Automobilindustrie 

Wir laden Sie herzlich ein, an einer Umfrage zu den Herausforderungen und Chancen der Elektromobilität 
teilzunehmen. Ihre Perspektive ist zentral um besser zu verstehen, wie die Industrie- und Klimapolitik zu 
einer erfolgreichen Transformation der deutschen Automobilindustrie beitragen kann.

Ihr Nutzen

Bringen Sie Ihre Perspektive in die Weiterentwicklung der  
industrie- und klimapolitischen Rahmenbedingungen ein. 

Erhalten Sie einen kompakten Ergebnisbericht über die 
Transformationsaktivitäten der deutschen Automobilindustrie.

Vergleichen Sie Ihre Position anhand aktueller Einschätzungen 
entlang der Wertschöpfungskette. 

Thema 
Transformation 
der deutschen 
Automobilindustrie

Kontext  
Globales Innovations-
rennen um die besten
Zukunftstechnologien 

Fokus 
Wettbewerbsfähigkeit 
und Klimaneutralität

Zielgruppe 
Zulieferer
& OEMs

Die Unternehmensbefragung wurde vom Ethikkomitee der Universität Sussex genehmigt (ER/KR218/2). 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!    

Weitere Informationen 
•  EMPOCI-Projektförderung durch den 

Europäischen Forschungsrat (ERC)

•  Befragung durch das SOKO Institut für 
Sozialforschung & Kommunikation

Einstieg  
Position in der Wertschöpfungskette & Produktportfolio

Politische Rahmenbedingungen 
Policy Mix in Deutschland und Europa

Unternehmensaktivitäten 
Innovation, Produktion, Internationales & Transformation 
 
Organisationsprofil  
Kennzahlen wie Beschäftigte & Umsatz

Ausblick 
Erwartete politische Entwicklungen im In- und Ausland

Überblick über die Befragung

EMPOCI-Projektleitung: 
Prof. Dr. Karoline Rogge 
•  Professorin für Nachhaltigkeitsinnovation 

und Politik, Universität Sussex, Brighton, UK

•  Stellvertretende Abteilungsleiterin am 
Fraunhofer ISI, Karlsruhe, Deutschland 

•  Forschungsschwerpunkte: Energie- und 
Verkehrswende, Elektromobilität, Innovation 
& Transformation, Klima- und Industriepolitik

•  Über 20 Jahre Erfahrung in Politikberatung 
und -evaluation in Deutschland und Europa

Vertraulichkeit
•   Alle Analysen basieren ausschließlich 

auf anonymisierten Daten.

•   Auswertung und Veröffentlichung 
erfolgt nur in aggregierter Form.

•   Individuelle Unternehmen und 
Personen sind nicht identifizierbar.


